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Unterlagen bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses

1. Es ist zu erledigen:

1. Lohn- und Gehaltsabrechnung
2. Lohnsteuerkarte, Versicherungsnachweis

3. Ausgleichsquittung unterschreiben lassen (folgende Seite)

4. Urlaubsbescheinigung ausstellen (folgende Seite)

5. Rückgabe von Werkzeugen, Arbeitskleidung usw.

6. Abmeldung bei der Krankenkasse 

7. Zeugnis

3. Ausgleichquittung

Ich bestätige, bei Beendigung meines Arbeitsverhältnisses (ordnungsgemäß ausgefüllt) erhalten zu haben:

1. Lohn- und Gehaltsabrechnung

2. Lohnsteuerkarte, Versicherungsnachweis

3. Ausgleichsquittung 

4. Urlaubsbescheinigung
5. Abmeldung bei der Krankenkasse 

6. Zeugnis

Das in der Lohn- und Gehaltsabrechnung für …………………………. enthaltene Gehalt sowie die Urlaubsabgeltung habe ich in bar erhalten/werden auf das Konto ………………………… überwiesen. Ich bestätige, dass die Abrechnung von Gehalt und Urlaubsabgeltung zutreffend erfolgt sind.

Darüber hinaus bestätige ich, dass ich weitergehende Ansprüche aus und in Verbindung mit dem Arbeitsverhältnis und seiner Beendigung, gleich aus welchem Rechtsgrund, nicht mehr gegen die Bäckerei  ……………………….. habe.

Eine Kündigungsschutzklage werde ich nicht erheben.

Ferner bestätige ich, dass ich keine Anwartschaften und Ansprüche auf eine betriebliche Altersversorgung habe.

Vorstehende Ausgleichsquittung ist mir heute in meine Landessprache übersetzt worden. Vorstehende Ausgleichsquittung habe ich sorgfältig gelesen und zur Kenntnis genommen.

..........................................................., den ....................................

..................................................................

Unterschrift Arbeitnehmer

4. Urlaubsbescheinigung

Herr/Frau ................................................... war bis zum ................................. bei der Bäckerei .................................................................... beschäftigt.

Für das Urlaubsjahr = Kalenderjahr .............................. wurden ihm/ihr .................... Ur-laubstage gewährt oder abgegolten.

..........................................................., den ....................................

..................................................................

Unterschrift

Urlaubsansprüche bei Betriebswechsel

Hat der/die Arbeitnehmer/in bereits von ihrem/seinem früheren Arbeitgeber Urlaub erhalten, hat er/sie insoweit keinen Urlaubsanspruch mehr gegenüber dem neuen Arbeitgeber (§ 6 BUrlG). Der frühere Arbeitgeber ist daher verpflichtet, dem/der Arbeitnehmer/in bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses eine Urlaubsbescheinigung über den bereits im Kalenderjahr gewährten Urlaub auszuhändigen. Der neue Betrieb kann die Urlaubsgewährung bis zur Vorlage dieser Bescheinigung hinausschieben. 

Bitte beachten Sie die Hinweise der folgenden Seite!

Haftungsausschluss: 

Unsere Vertragsformulare/Merkblätter wurden mit größter Sorgfalt erstellt; erheben aber insbesondere aufgrund der vorstehend dargestellten Rechtslage keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Sie sind vielmehr als Orientierungs- und Formulierungshilfe zu verste​hen.

Betriebliche Gegebenheiten oder sonstige besondere Umstände des Einzelfalles können ebenfalls nicht berücksichtigt werden. Das Muster ist daher nicht von vorneherein auf spezielle Belange zugeschnitten. Wir empfehlen daher stets die individuelle Beratung durch unsere Geschäftsstelle.

Aus den dargelegten Gründen kann die Haftung für den Inhalt des Vertragsmus​ters nicht übernommen werden. Auch die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist grundsätzlich ausgeschlossen.

Für Schäden, die durch die Verwendung dieses Dokuments entstehen können, ist die Haftung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Hiervon ausgenommen ist die Haftung für Schäden an Körper, Leben und Gesundheit, für die die gesetzlichen Haftungsregeln uneingeschränkt gelten. Bitte prüfen Sie regelmäßig die Aktualität der verwendeten Dokumente und beachten Sie unsere Verbandsmitteilungen.

Urheberrechtlicher Hinweis: Der Nachdruck, die Vervielfältigungen und die Weiter​gabe der Formulare ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Bäckerinnungsver​bandes Baden gestattet. 










